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Sternwarten

Jena ▸ E5
Kontakt über Sternwarte Suhl
www.astrofanweb.de

  50.95687, 11.61473

Dachsternwarte
www.dachsternwarte-jena.de

Kirchheim ▸ C5
Arnstädter Straße 49,
99334 Amt Wachsenburg, OT Kirchheim
www.sternwarte-kirchheim.de

  50.87522, 11.01551

Kromsdorf ▸ D5
Kontakt über Sternwarte Suhl

  50.99746, 11.37368

Kontakt über Sternwarte Suhl
  50.99782, 11.37459

Leinefelde ▸ B2
Franzstraße 5, 37327 Leinefelde-Worbis
www.sternenfreunde-eichsfeld.de

  51.38685, 10.31409

Meiningen ▸ B7
Henfl ing-Gymnasium
Röntgenstraße 8, 98617 Meiningen
twitter.com/stwmgn?lang=de

  50.57276, 10.42916

Meuselbach-Schwarzmühle ▸ D7
www.stwmbach.de

  50.57128, 11.09034

Niederroßla ▸ D/E4
Kontakt über Sternwarte Suhl

  51.03670, 11.48216

Riethnordhausen ▸ C4
Akazienweg 18, 99195 Riethnordhausen

  51.09027, 10.99410

Rohrborn ▸ D4
Rohrborner Chaussee 32,
99610 Sömmerda
www.large-galaxie.de  

  51.14167, 11.15194

Rotheul ▸ D9
Untere Dorfstraße 35,
96524 Föritztal, OT Rotheul
www.sternwarte-rotheul.de

  50.28479, 11.23506

Planetenwege

Auma ▸ E/F6
Wöhlsdorfer Straße 2,
07955 Auma-Weidatal
www.planetenwege.sternfreunde.de/
de0/07955_auma.html

  50.70004, 11.90856

Cursdorf ▸ D7
Ortsstraße 23, 98774 Cursdorf

  50.57170, 11.12745

Einhausen ▸ B7
Möhringsweg, 98617 Einhausen

  50.52855, 10.46194

Eisenberg ▸ F5
Robertsmühle, Mühltalsweg 24,
07607 Eisenberg
www.gis24.net/cgi-bin/gis24.
pl?pp=gis&g=trekking_wan-
dern_2121941&lg=de

  50.95319, 11.92039

Greiz ▸ F6
Astronomische Gesellschaft Greiz e. V.,
Astrogarten im Kleingartenverein
Einigkeit e. V.
Herrenreuth, 07973 Greiz, OT Pohlitz 
www.astronomie-greiz.de

  50.67343, 12.23232

Heubach ▸ C7/8
Rudolf-Breitscheid-Straße 90–92, 
98666 Masserberg, OT Heubach
www.woodcamp.de/sternwarte

  50.50934, 10.93242

Jena ▸ E5
Jena Tourist-Information
Markt 16, 07743 Jena
www.gis24.net/cgi-bin/gis24.pl?pp
=gis&g=sehenswuerdigkeit_denk-
mal_2135456

  50.92801, 11.58851

Kaltensundheim ▸ A7
Start: Zur Lottenmühle, in der Nähe
des ökologischen Gewerbegebiets,
36452 Kaltensundheim
www.biosphaerenreservat-rhoen.de/
wissen/lehr-und-naturpfade/
planetenweg-kaltensundheim

  50.60834, 10.15653

Kirchheim ▸ C5
www.sternwarte-kirchheim.de/
planetenwanderweg-kirchheim

  50.87531, 11.01562

Sonneberg ▸ D8
Wolke 14, 96515 Sonneberg

  50.35212, 11.16563

Suhl ▸ C7
Schul- und Volkssternwarte
Am Hoheloh 1, 98527 Suhl
www.suhler-sternfreunde.de

  50.60254, 10.69808

Tautenburg ▸ E4/5
An d. Bastei 23, 07778 Tautenburg

  50.99049, 11.72068 

Werther ▸ B/C2
Bachstraße 13, 99735 Werther
www.gemeinde-werther.de/inhalte/
gemeinde-werther/_inhalt/tourismus/
informationen/planetenweg/naturpark

  51.49255, 10.69378

Ste rne npark

In Deutschland ist ein ungetrübter Blick in den Himmel aufgrund 
der Lichtverschmutzung kaum noch möglich. Um die wenigen 
Regionen, in denen es noch „richtig“ dunkel ist, zu schützen, 
entstand das Konzept des Sternenparks. Orte in diesen Gebie-
ten verpfl ichten sich, die Dunkelheit zu erhalten und die Licht-
verschmutzung weiter zu reduzieren. Der Sternenpark Rhön ist 
der zweite, der in Deutschland angelegt wurde. Er erstreckt sich 
über die Bundesländer Bayern, Hessen und Thüringen. Dort
können die Himmelsobjekte hervorragend beobachtet werden.

Dafür sind Himmelsschauplätze eingerichtet, die mit Infor-
mationstafeln, Polarsternfi nder, einer großformatigen drehbaren 
Sternenkarte und einem Fernglasaufsetzer ausgestattet sind.

Museen

Planetarien

Bad Salzungen ▸ A6
Burgseestraße 7a, 36433 Bad Salzungen

  50.80816, 10.23791

Gera ▸ F5
Astronomisches Zentrum Gera e. V., 
Planetarium 
Leipziger Straße 24, 07545 Gera

 50.88045, 12.08452

Gotha ▸ C5
Kooperative Gesamt schule Herzog Ernst
Reinhardsbrunner Str. 19, 99867 Gotha

  50.94108, 10.69575

Jena ▸ E5
Zeiss-Planetarium Jena
Am Planetarium 5, 07743 Jena

  50.93184, 11.58730

Jena ▸ E5
Carl-Zeiss-Promenade 10, 07745 Jena

  50.91745, 11.56843

Nordhausen ▸ C1
Herder-Gymnasium Nordhausen
Wiedigsburg 7/8, 99734 Nordhausen

  51.50582, 10.78795

Suhl ▸ C7
Schul- und Volkssternwarte, 
Planetarium
Am Hoheloh 1, 98527 Suhl

  50.60254, 10.69808

Weimar ▸ D5
Friedrich-Schiller-Gymnasium
Thomas-Mann-Straße 2, 99423 Weimar

  50.98305, 11.31792

Zeulenroda-Triebes ▸ F6
Mobiles Planetarium Zeulenroda
Schopperstraße 40,
07937 Zeulenroda-Triebes

  50.65522, 11.99214

  Himmelsschauplätze im Sternenpark

Erlebniswelt Rhönwald ▸ A7
Auf dem Rosengarten 3,
36452 Kaltennordheim,
OT Kaltenwestheim

 50.60372, 10.08444

Gläserberg ▸ A6/7
36466 Dermbach

  50.69265, 10.09917

Astronomische Beobachtungs-
plattform Hohe Geba  ▸ B7

  50.59048, 10.26980

  Pl anetarie n

Bereits im Altertum wurden Versuche unternommen, die Bewe-
gungen der Planeten mit Hilfe von Geräten zu veranschaulichen. 
1923 wurde in Jena durch die Firma Carl Zeiss das erste Projek-
tionsplanetarium entwickelt. Damit lassen sich die Bewegungen 
von Sonne, Mond, Planeten und anderen Himmelskörpern mit 
einem Projektor an eine Kuppel projizieren. So entsteht ein 
täuschend echter Anblick des Sternenhimmels. Nach 100 Jahren 
technischer Weiterentwicklung gibt es heute auch Planetarien, 
die mit Beamern oder Laserprojektoren arbeiten. 

Das älteste dauerhaft bespielte Planetarium der Welt steht in 
Jena. Unter einer Kuppel von 23 m Durchmesser befi ndet sich 
modernste Planetariumstechnik. In Jena nahmen viele wegwei-
sende Entwicklungen im Planetariumsbau ihren Anfang, z. B. 
die Fertigung des weltweit ersten Planetariumsprojektors. Auch 
heute werden hier noch die modernsten Geräte zur Projektion 
des Sternenhimmels und Zusatzprojektoren entwickelt.

In Suhl und Bad Salzungen stehen Kleinplanetarien mit 
Kuppeldurchmessern von 8 m. Das Planetarium in Suhl gehört 
zur Schul- und Volkssternwarte Suhl. Hier werden Schüler in 

  Pl anete nwege

Die Größen und vor allem die Entfernungen der Himmelskörper 
zueinander übersteigen unser Vorstellungsvermögen. Um sie 
zu veranschaulichen wurden Planetenwege entwickelt. Die 
Größen und Abstände der Planeten des Sonnensystems werden 
um einen bestimmten Faktor verkleinert. Diese verkleinerten 
Maße werden auf einen Weg übertragen. Je nach Maßstab ent-
stehen unterschiedlich lange Planetenwege. In Thüringen sind 
sie bis ca. 13 km lang. Maßstabsgerecht sind Informations-
tafeln zu den Planeten aufgestellt. Sie geben z. B. Auskunft 
über Größe und Temperatur der Himmelskörper und ihre Ent-
fernung zu anderen Planeten.

Für die Reihenfolge der Planeten unseres Sonnensystems – 
Merkur – Venus – Erde – Mars – Jupiter – Saturn – Uranus – 
Neptun – kann man sich folgenden neuen Satz merken:
„Mein Vater erklärt mir jeden Samstag unseren Nachthimmel.“ 
Pluto gilt seit 2006 nicht mehr als Planet, er wird seitdem den 
Zwergplaneten zugeordnet.

  Meteorite neinschl äge

Meteorite sind Boten aus dem All. Sie stammen aus der Ent-
stehungszeit des Sonnensystems und sind ca. 4,5 Milliarden 
Jahre alt. Bei ihrem Flug durch das All können diese Objekte als 
Meteoroide (mit einem Durchmesser kleiner als 20 m) oder als 

Asteroide (mit einem Durchmesser 
größer als 20 m) in den Schwer-
kraftbereich der Erde geraten. Sie 

bewegen sich dann durch die Erd-
atmosphäre zur Erdober fl äche. Bei 

Geschwindigkeiten bis ca. 270.000 km/h 
und in Wechselwirkung mit der Luft 

beginnen sie zu glühen und zu leuch-
ten. Man bezeichnet sie dann als 

Meteore, besser bekannt als 
Sternschnuppen. Die meis-
ten dieser Objekte verglühen 
vollständig. Nur einige Grö-
ßere überstehen zumindest 
teilweise den Flug durch die 
Atmosphäre. Diese schlagen 
als Meteorite auf die Erde. 
In Thüringen gibt es bisher 
fünf gesicherte Einschläge. 
Letztmals wurde 1924 in 
der Nähe von Dermbach 
(Rhön) ein Meteoritenein-
schlag entdeckt. Wissen-

schaftliche Untersuchungen 
lassen schlussfolgern, dass 
in den letzten 100 Jahren 

weitere Meteorite gefallen 
sind. Sie wurden bisher nicht 
aufgefunden. 

Frühere Schilderungen 
über Meteoriteneinschläge aus Thüringer Chroniken lassen 
vermuten, dass es z. B. in Schleusingen und Oldisleben im 
Mittelalter weitere Meteoritenfälle gab.

Muse e n 

Thüringen hat eine große 
Anzahl von Museen mit 
vielfältigen Schätzen. 
Darunter gibt es auch 
einige Museen mit astro-
nomischen Abteilungen, 
welche den Besuchern die 
unermesslichen Dimensionen des Weltalls veranschaulichen.

Die Museen haben unterschiedliche Ausrichtungen und 
nutzen für die Präsentationen verschiedene Modelle und Expo-
nate. Im Museum Schloss Heringen sind u. a. die Anfänge der 
Astronomie auf thüringischem Gebiet beschrieben. Die Ausgra-
bungsergebnisse der ersten Thüringer Kreisgrabenwallanlage 
(5000 Jahre v. Chr.) sind dort großartig präsentiert. Man erfährt 
in dieser Ausstellung, welch hoher Stand an astronomischen 
Kenntnissen bereits damals vorhanden war.

Über die Geschichte der Optik und damit auch über die 
Geschichte von Beobachtungsinstrumenten in der Astrono-
mie erhält man umfangreiche Informationen im Deutschen 
Optischen Museum in Jena.

Meteoritenfundorte

Pohlitz ▸ F5
  50.93819, 12.02500

Dermbach ▸ A6
  50.72648, 10.08448

Meuselbach ▸ D7
  50.57325, 11.09376

Bad Tabarz ▸ B5
  50.88354, 10.51662

Kleinwenden ▸ B2
  51.41778, 10.65565

Die Koordinatenangaben und die Platzierung der Signatur auf der Karte beziehen
sich auf Informationstafeln o. Ä. zum Meteoriteneinschlag.

Asteroide (mit einem Durchmesser 
größer als 20 m) in den Schwer-
kraftbereich der Erde geraten. Sie 

bewegen sich dann durch die Erd-
atmosphäre zur Erdober fl äche. Bei 

Geschwindigkeiten bis ca. 270.000 km/h 
und in Wechselwirkung mit der Luft 

beginnen sie zu glühen und zu leuch-
ten. Man bezeichnet sie dann als 

Meteore, besser bekannt als 

Die Universität Jena betreibt für Forschung und Lehre die Sternwarte
Großschwabhausen. Modernste Technik steht hier zur Verfügung.

◂ Übersicht über alle
 Planetenwege in
 Deutschland

Dass Meteoriten kosmische Körper sind, wurde erst 1794 wis-
senschaftlich erkannt. Die Meteoritenfallorte von Derm bach, 
Meuselbach und Pohlitz wurden mit Informations tafeln markiert. 

Forschungssternwarten

Astronomische Forschung wird in Thüringen seit vielen Jahr-
hunderten betrieben. Zeugnis dafür ist beispielsweise die 
ehemalige Sternwarte von Gotha auf dem Seeberg, eine der 
modernsten ihrer Zeit. Die restaurierte aber nicht mehr als 
Sternwarte genutzte Hansen‘sche Sternwarte befi ndet sich 
ebenfalls in Gotha.

Die besondere Bedeutung der Astronomie in Thüringen 
spiegelt sich auch in der Sternwarte Sonneberg wider. Ihre 
erste Sternwartenkuppel wurde 1925 eingeweiht. In ihrer 
fast 100-jährigen Geschichte wurde ein nahezu einmaliges 
Himmelsüber wachungsprogramm ins Leben gerufen. Dies 
führte zur weltweit zweitgrößten Fotoplattensammlung mit 
Aufnahmen des Sternenhimmels. Diese Sammlung ist ein 
Schatz für die astronomische Forschung, z. B. dient sie der 
Untersuchung von veränderlichen Sternen und hilft bei der 
Suche nach Asteroiden (Körper aus dem All), von denen einige 
eine potentielle Gefahr für die Erde darstellen können.

Die Thüringer Lan-
dessternwarte in 
Tautenburg besitzt ein 
2-m-Alfred-Jensch- 
Teleskop. Neben dem 
gleich großen Fraun-
hofer-Teleskop auf 
dem Wendelstein ist 
es das größte Tele-
skop Deutschlands. 
Viele Entdeckungen 
wurden in Tautenburg 

gemacht, z. B. der Nachweis von mehr als 500 Asteroiden. 
Deshalb tragen mehr als 100 Asteroide Namen mit Bezug zu 
Thüringen. Eine weitere Forschungssternwarte wird von der 
Friedrich-Schiller-Universität Jena in Großschwabhausen betrie-
ben. Die Einrichtung wird neben der astronomischen Forschung 
auch für die Ausbildung von Studenten genutzt. Die Universität 
Jena hat eine astronomische Tradition, die bis in die Grün-
dungszeit der Universität in das Jahr 1558 zurückreicht.

Privat- und Vereinssternwarten

In Thüringen existieren viele Sternwarten, welche von 
ambitionierten Hobbyastronomen privat oder im Rahmen 
eines Vereins errichtet wurden und betrieben werden. Auf-
grund der technischen Entwicklungen der letzten Jahre sind 

Die thüringische Astronomiegeschichte lässt sich 
mindes tens 7000 Jahre zurückverfolgen. Bei Ausgra-
bungen in der Nähe von Nordhausen stießen Archäo-

logen des Landesamtes für Denkmalpfl ege und Archäologie 
auf eine Kreisgrabenwallanlage. Deren Ausrichtung ist sehr 
genau nach den astronomischen Auf- bzw. Untergangsorten 
der Sonne vor 7000 Jahren ausgerichtet. Für die folgenden 
Epochen gibt es viele Zeugnisse für astronomische Ereignisse, 
astronomische Stätten und astronomische Instrumente in 
Thüringen. 

Das Jahr 1923 ist besonders hervorzuheben. Vor 
100 Jahren wurde der Weltöff entlichkeit erstmals 
ein Projektionsplanetarium, das damals so 
genannte „Wunder von Jena“, vorgestellt.

Ein Hauptanliegen dieser Karte ist es, 
die astronomische Vielfalt in Thüringen 

zu zeigen. Wo befi nden sich Planetarien und Sternwarten? Auf 
welchen Planetenwegen kann man die riesigen Weiten des 
Weltalls begreifen? Wo sind schon Meteorite, Körper aus dem 
All, auf die Erde gefallen? Auf diese Fragen möchte die vorlie-
gende Karte Antworten geben.

Prof. Dr. Olaf Kretzer, Volkssternwarte Suhl

A s t r o n o m i e i n  T h ü r i n g e n

  Ste rnwarte n

In Sternwarten gibt es optische Geräte wie z. B. Fernrohre und 
Teleskope zur Himmelsbeobachtung. Die Beobachtungsgeräte 
befi nden sich meist unter einer zu öff nenden Kuppel, um sie 
vor Umwelteinfl üssen zu schützen. Oft fi ndet man diese Obser-
vatorien auf Bergen und außerhalb von besiedelten Regionen, 
damit ungestört und ohne Lichtbeeinfl ussung beobachtet 
werden kann. Thüringen hatte und hat viele, häufi g private, 
Sternwarten. Interessierte können mit den Betreibern Kontakt 
aufnehmen, um selbst durch ein Teleskop in den Himmel zu 
schauen. Eine Besonderheit sind sogenannte Remote-Stern-
warten. Diese Sternwarten werden mittels Fernsteuerung, also 
von einem anderen Ort aus, bedient. So können Sternwarten in 
weit entlegenen Regionen, in denen es bessere Beobachtungs-
bedingungen als in Deutschland gibt, betrieben werden.

Besonders gute Beobachtungsmöglichkeiten, auch mit 
bloßem Auge, gibt es im Sternenpark Rhön. Dort befi nden sich 
die dunkelsten Beobachtungsorte Thüringens.

Vereinigung der Sternfreunde e. V.

In der Vereinigung der Sternfreunde e. V. (VdS) sind deutsch-
landweit über 4000 Sternfreunde organisiert. Auch Sternwar-
ten und Planetarien sind Mitglieder dieser Organisation. In der 
VdS arbeiten 19 Fachgruppen zu wichtigen Teilbereichen der 
Astronomie. In jedem Jahr richtet der Verein den Astronomietag 
mit zahlreichen Veranstaltungen aus, um Interessierte über 
astronomische Themen zu informieren und Besuchern einen 
Blick in den Sternenhimmel mit einem Teleskop zu ermögli-
chen. Ziele der VdS sind z. B. die astronomische Bildung und 
die Pfl ege von Kontakten zwischen Hobby- und Berufsastro-
nomen. Die Vereinigung der Sternfreunde hat die Sternwarte 
Kirchheim in Thüringen als ihre Zentralsternwarte ausgewählt.

Vor etwa 100 Jahren wurde in Sonneberg ein Observatorium erbaut, welches 
für viele Jahre das höchst gelegendste Deutschlands war. Die fotografi sche 
Plattensammlung mit Himmels aufnahmen aus diesem Observatorium besitzt 
bis heute einen weltweit ausgezeichneten Ruf. (© TLBG)

Im Herder-Gymnasium Nordhausen befi ndet sich ein Eigenbauplanetariums-
projektor von Horst Hildebrand mit einem Durchmesser von 80 cm. Es werden 
800 Sterne an eine Planetariumskuppel projiziert. 

Hobbyastronomen inzwischen oft gesuchte Partner von Fach-
leuten bei der Suche nach Asteroiden oder bei der Überwa-
chung von veränderlichen Sternen. Viele Hobbyastronomen 
leisten wichtige Beiträge für die Forschung. Einige dieser 
„Sterngucker“ stellen ihre Technik auch für die Öff entlichkeit 
zur Verfügung, um Interessierten einen Blick in den Sternen-
himmel zu ermöglichen.

Im Eichsfeld sind viele „Sternfreunde“ mit ihren Sternwarten sehr aktiv 
bei der Beobachtung des Nachthimmels (im Bild die Sternwarte Breiten-
bach). Aufgrund des dunklen Himmels herrschen dort ausgezeichnete 
Beobachtungsbedingungen.

Die Johannes-Falk-Sternwarte Arnstadt trägt den Namen des Schriftstellers 
und Kirchenlieddichters Johannes Daniel Falk. Nach Falk wurde 1991 ein 
Asteroid benannt.

Das älteste bespielte Planetarium der Welt in Jena

Astronomie  unterrichtet und es werden Veranstaltungen für 
alle Altersgruppen angeboten.  

Die Schulplanetarien in Gotha und Nordhausen sind 
Selbstbauplanetarien mit Kuppeldurchmessern von etwa 5 m. 
Sie werden überwiegend für Vorführungen mit Themen für 
Schüler und für Schulveranstaltungen genutzt.

Nicht überall gibt es Planetarien vor Ort. Deshalb wurden 
sogenannte Mobile Planetarien entwickelt. Sie können gemie-
tet werden und somit vielen Menschen das Erlebnis in einem 
Planetarium ermöglichen.

Schüler des Rhön-Gymnasiums haben diesen 2 km langen Planetenweg
zwischen Kaltensundheim und Kaltennordheim entworfen und realisiert.
Als Startpunkt wird Kaltensundheim empfohlen. (© TLBG)

1819 fi el in Pohlitz ein Meteorit. 
Geheimrat Goethe veranlasste, 
dass ein Stück des Meteoriten 
an den Weimarer Hof geschickt 
wurde. In Pohlitz wurde 2019 ein 
Denkmal eingeweiht, das Goethe 
mit dem Meteoriten zeigt.

Die Planetenwege in Einhausen und Kirchheim sind als Rad-
wege angelegt. Der Weg in Werther wurde von Kindern für 
Kinder erstellt.

Suhl besitzt einen klassischen Planetenweg sowie einen 
Sternenweg, mit dem die Entfernungen im gesamten Univer-
sum auf einem Rundwanderweg veranschaulicht werden. Beide 
astronomische Wanderwege wurden als Rucksackversionen 
entwickelt. Für den Planetenweg ist ein Modell der Sonne in 
der Sternwarte maßstabgebend. Die Planeten befi nden sich im 
richtigen Größenverhältnis in einem mitzuführenden Rucksack. 
Die Positionen der Planeten sind entlang des Weges mit dem 
Planetenwegsymbol und mit Ziff ern markiert. Auf dem Ruck-
sacksternenweg sind sogar Größen und Abstände von Objekten 
im beobachtbaren Teil des Weltalls dargestellt. Der Sternenweg 
führt bis über unser Sonnensystem hinaus. Er ist ein Rundwan-
derweg von 5 km Länge, dessen Anfang und Ende die Suhler 
Sternwarte bildet.

In der Nähe der Landessternwarte 
Tautenburg verläuft einer der 
schönsten Planetenwanderwege 
Thüringens durch den Tautenbur-
ger Forst.

Das Schullandheim Heubach 
besitzt eine Sternwarte und 
bietet die Möglichkeit, auf dem 
„Erlebnispfad Planetenweg“ 
unser Sonnensystem zu erkunden. 
Übernachtungsmöglichkeiten
sind vorhanden.

Die Kreisgrabenanlage in Bielen
(© Museum Schloss Heringen)

In der Nähe eines Parkplatzes befi ndet sich eine Schautafel zum Dermbacher 
Meteoritenfall von 1924. Ein Weg führt zum Fundort des Meteoriten.

Sternwarten, Planetarien und
Planetenwege in den Nachbarländern

Hinweis für die Koordinaten Suche
mit dem Thüringen viewer

1. Öff nen Sie den Thüringen Viewer unter
 www.thueringenviewer.thueringen.de.

2. Gehen Sie unter „Werkzeuge“ zum Punkt „Koordinaten“.

3. Wählen Sie „Koordinaten suchen“ und anschließend das
 Koordinatensystem WGS84 (Dezimalgrad) aus.

Besuchen Sie uns im Internet unter:
www.tlbg.thueringen.de

4. Geben Sie die Koordinaten für Länge und Breite ein, z. B. für
 den Meteoritenfundort in Bad Tabarz 10.51662 und 50.88354.

5. Bestätigen Sie Ihre Eingabe über den Button „Suche“.
 Der gesuchte Ort wird mit einem Pin in der Karte markiert.

SACHSEN – Zwickau:
Planetarium und Sternwarte ▸ G6
Kreuzbergweg, 08064 Zwickau,
OT Oberplanitz
www.sternwartezwickau.de

  50.68003, 12.46532

Alfred-Jensch-Teleskop in Tautenburg

In der Sternwarte Kirchheim sind mehrere Sternwarten und verschiedene 
Teleskope und Kameras an einem Ort konzentriert. Hier können Beobach-
tungen angemeldet werden und es kann vor Ort übernachtet werden.

1859 konnte der Nachfolgebau der Sternwarte auf dem Seeberg in der Jäger-
straße in Gotha abgeschlossen werden. Er wurde nach dem dort wirkenden 
Astronomen Peter Andreas Hansen (1795–1874) benannt. Heute ist die ehema-
lige Hansen‘sche Sternwarte ein Wohngebäude. (© A. Savin, WikiCommons)

An der Sternwarte Auma beginnt der 1. Thüringer Planetenweg. Mit einem 
Maßstab von 1:500 Millionen und einer Länge von 12,5 km ist er der Längste 
in Thüringen.

Die 1966 gegründete Schul- und Volkssternwarte Suhl bietet ihren Besuchern 
Astronomie zum Anfassen mit zwei Sternwarten, einem Kleinplanetarium, 
einem Hörsaal und einer Astronomie- und Raumfahrtausstellung. 

Das hochmoderne Plane-
tariumsgerät „Asterion“ 
für kleine und mittlere 
Kuppelgrößen bis 15 m

Technisches Denkmal Sternenprojektor 
„Cosmorama“ in Jena (Goethe Galerie)

Suhl ▸ C7
Schul- und Volkssternwarte,
Astronomisch-Astronautische
Ausstellung
Am Hoheloh 1, 98527 Suhl
www.suhler-sternfreunde.de

  50.60254, 10.69808

Rudolstadt ▸ D6
Thüringer Landesmuseum
Heidecksburg
Schlossbezirk 1, 07407 Rudolstadt
www.heidecksburg.de

  50.72254, 11.33871

Heringen ▸ C2
Museum Schloss Heringen
Schlossplatz 1, 99765 Heringen/Helme,
OT Heringen
www.stadt-heringen.de/museum.html

  51.44835, 10.87724

Jena ▸ E5
Deutsches Optisches Museum
Carl-Zeiss-Platz 12, 07743 Jena
www.deutsches-optisches-museum.de

  50.92784, 11.57948

Sonneberg ▸ D8
Sternwarte Sonneberg,
Astronomiemuseum
Sternwartestraße 32,
96515 Sonneberg, OT Neufang
www.astronomiemuseum.de

  50.37720, 11.19026

Arnstadt ▸ C6
Floraweg 1, 99310 Arnstadt

  50.83019, 10.96036

Auma ▸ F6
Schulsternwarte der Regelschule
Franz Kolbe
Wöhlsdorfer Straße 2,
07955 Auma-Weidatal
www.schule-auma.de

  50.70004, 11.90856

Breitenbach ▸ B2
Otto-Reuter-Straße 22,
37327 Leinefelde-Worbis, OT Breitenbach
www.sternenfreunde-eichsfeld.de

  51.40516, 10.33528

Crawinkel ▸ C6
Friedrichsanfang 56 A,
99885 Ohrdruf, OT Crawinkel
Kontakt über Sternwarte Suhl

  50.77486, 10.76758

Eisenach ▸ B5
Remote-Steuerung für Sternwarte
La Palma (Spanien)
www.patecas.eu

  28.75413, -17.93940

Erfurt ▸ C5
Volkssternwarte
egapark, Zitadelle Cyriaksburg
Gothaer Straße 38, 99094 Erfurt
www.volkssternwarte-erfurt.de

  50.96758, 11.00624

Espenfeld ▸ C6
Espenfeld 39A, 99310 Arnstadt,
OT Espenfeld

  50.80993, 10.89044

Gotha ▸ C5
Rohrbach‘sche Sternwarte, Fa. Sommer
Galbergweg 12, 99867 Gotha

  50.95293, 10.68894

Gotha ▸ C5
Gymnasium Arnoldischule
Eisenacher Straße 5, 99867 Gotha
www.arnoldi-gym.de

  50.95101, 10.69532

Greiz ▸ F6  
Astronomische Gesellschaft Greiz e. V.,
Astrogarten im Kleingartenverein
Einigkeit e. V.
Herrenreuth, 07973 Greiz, OT Pohlitz 
www.astronomie-greiz.de

  50.67343, 12.23232

Großschwabhausen ▸ D/E5
Universitäts-Sternwarte Jena
Großschwabhäuser Hain,
99441 Döbritschen
www.astro.uni-jena.de/
index.php/gsh-home.html

  50.92867, 11.48245

Haufeld ▸ D6 
Haufeld, 07407 Rudolstadt
Kontakt über Sternwarte Suhl

  50.80356, 11.27593

Heubach ▸ C7/8
Schulsternwarte
Rudolf-Breitscheid-Straße 90–92, 
98666 Masserberg, OT Heubach
www.woodcamp.de/sternwarte

  50.50976, 10.93272

Hohe Geba ▸ A/B7
98617 Rhönblick
www.lra-sm.de/?page_id=17346

  50.58875, 10.27078

Isseroda ▸ D5
Brunnenweg, 99428 Isseroda
Kontakt über Sternwarte Suhl

  50.95918, 11.22480

Jena ▸ E5
Urania-Sternwarte
Schillergäßchen 2a, 07745 Jena
www.urania-sternwarte.de

  50.92503, 11.58290

Forststernwarte
Forstweg 88, 07445 Jena
www.urania-sternwarte.de

  50.92358, 11.55348

Friedrich-Schiller-Universität
Schillergäßchen 2–3, 07445 Jena
www.physik.uni-jena.de/sternwarte

  50.92531, 11.58296

Ein Teil des Dermbacher Meteoriten 

Schulsternwarten

Die Astronomie im Schulunterricht hat in Thüringen eine 
 jahrzehntelange Tradition. Für die Unterstützung des 
Astronomie unterrichtes entstanden verschiedene Schul- und 
Volksstern warten sowie Planetarien. Gemeinsam mit den 
Privat-, Vereins- und Forschungssternwarten wollen sie die 
Astronomie der Öff entlichkeit näher bringen.

© Thirdman / www.pexels.com

www.biosphaerenreservat-rhoen.de/natur/sternenpark-rhoen
www.verein-sternenpark-rhoen.de/himmelsschauplaetze

BAYERN – Bad Königshofen:
Planetenweg ▸ B9
Gymnasium Bad Königshofen
Dr.-Ernst-Weber-Straße 16,
97631 Bad Königshofen

  50.30272, 10.46892

BAYERN – Bad Steben:
Bobengrüner Planetenweg ▸ E8
Start: CVJM-Heim, Mühlbergweg 13, 
95138 Bad Steben
https://planetenwege.sternfreunde.de/
de9/95138_badsteben.html

  50.34883, 11.66140

BAYERN – Coburg: Volkssternwarte ▸ C9
Löwenstraße 15, 09450 Coburg 

  50.26075, 10.96225

BAYERN – Hof: Sternwarte
und mobiles Planetarium ▸ F9
Egerländerweg 25, 95032 Hof
www.sternwarte-hof.de

  50.30172, 11.91361

BAYERN – Münchberg: Planetenweg ▸ E9
Theodor-Heuss-Straße 106,
95213 Münchberg

  50.18376, 11.78379

BAYERN – Rehau: Planetenweg ▸ F9
www.stadt-rehau.de/sv_rehau/
Tourismus/Wanderwege/Planetenweg

  50.25161, 12.06787

BAYERN – Selb: Planetenweg ▸ F9
Staatliche Realschule Selb
Jahnstraße 61, 95100 Selb

  50.16273, 12.13656

BAYERN – Untersiemau: Planetenweg ▸ D9
An der Sonne, 96253 Untersiemau
https://planetenwege.sternfreunde.de/
de9/96253_untersiemau.html

  50.19863, 10. 97539

HESSEN – Bad Sooden-Allendorf:
mobiles Planetarium ▸ A3
Fulldome media GmbH
Egerländer Straße 30,
37242 Bad Sooden-Allendorf

  51.27785, 9.97861

NIEDERSACHSEN – Bad Lauterberg: 
Planetenweg ▸ B1
Kurpark Bad Lauterberg
37431 Bad Lauterberg im Harz

  51.62892, 10.47126

NIEDERSACHSEN – Göttingen:
Planetenweg ▸ A1
Goethe Allee 4–5, 37073 Göttingen
www.planetarium-goettingen.de/
Planetenweg

  51.53500, 9.92901

NIEDERSACHSEN – Göttingen:
Sternwarte ▸ A1
Hainberg Observatorium Göttingen
Bismarckstraße 123, 37085 Göttingen
www.astronomie-nord.de/standorte/
niedersachsen/goettingen

  51.52469, 9.97534

SACHSEN – Rodewisch: Sternwarte, 
Planetarium und Planetenweg ▸ G7
Rützengrüner Straße 41a,
08228 Rodewisch
www.sternwarte-rodewisch.de

  50.52735, 12.41484

SACHSEN – Schneeberg: Planetarium, 
Sternwarte und Planetenweg ▸ G7
Heinrich-Heine-Straße 13a,
08289 Schneeberg 
www.sternwarte-schneeberg.de

  50.59857, 12.64676

SACHSEN – Lichtenstein:
Planetarium ▸ G6
Chemnitzer Straße 43, 09350 Lichtenstein
www.minikosmos.de

  50.76148, 12.64125

SACHSEN – Muldenhammer:
Planetenweg ▸ G8
Dr.-Sigmund-Jähn-Straße 4,
08262 Muldenhammer,
OT Morgenröthe-Rautenkranz
www.deutsche-raumfahrtausstellung.de

  50.46163, 12.49201

  Breite, Länge

SACHSEN-ANHALT – Sangerhausen: 
Planetenweg ▸ D1
Anger 19, 06526 Sangerhausen,
OT Wippra

  51.57145, 11.27515

Rudolstadt ▸ D6
Sternwarte des Gymnasiums 
Fridericianum
An der Sternwarte 13, 07407 Rudolstadt
www.fridericianum-rudolstadt.de

  50.71954, 11.31298

Saalfeld – Gorndorf ▸ D7
Albert-Schweitzer-Straße 44,
07318 Saalfeld, 
www.jugend-in-saalfeld.de/www/
jis/freizeit/freiejugendarbeit/
jugend_stadtteilzentrum

  50.65359, 11.39958

Saalfeld – Remschütz ▸ D6/7
Kontakt über Sternwarte Suhl

  50.67056, 11.35937

Schleiz ▸ E7
Regelschule Johann Wolfgang v. Goethe
August-Bebel-Straße 10, 07907 Schleiz
www.rs-goethe.de

  50.57825, 11.81529

Sonneberg ▸ D8
Sternwartestraße 32,
96515 Sonneberg, OT Neufang
www.astronomiemuseum.de

  50.37720, 11.19026

Steinbach-Hallenberg ▸ B6/7
Stiller Berg 6, 98587 Steinbach-Hallenberg
www.stiller-berg.de/index.html

  50.68600, 10.55314

Suhl ▸ C7
Schul- und Volkssternwarte
Am Hoheloh 1, 98527 Suhl
www.suhler-sternfreunde.de

  50.60254, 10.69808

Tautenburg ▸ E4/5
Thüringer Landessternwarte Tautenburg
und Remote-Steuerung für
Sternwarte La Silla (Chile)
Sternwarte 5, 07778 Tautenburg
www.tls-tautenburg.de

  50.98021, 11.71130

Weimar ▸ D5
Friedrich-Schiller-Gymnasium
Thomas-Mann-Straße 2, 99423 Weimar
www.schiller-gymnasium-weimar.de

  50.98305, 11.31792


